
Öffentlicher Teil 

Die stellv. Ausschussvorsitzende, Frau Fischer, eröffnet um 16:00 Uhr die Sitzung und stellt 

die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  

 Eröffnung der öffentlichen Sitzung 

1. Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Fragen von Bürgerinnen und Bürgern an den Ausschuss gestellt. 

2. Genehmigung des Protokolls über die 30. Sitzung (öffentlicher Teil) des 

Klinkumsausschusses 

Die Niederschrift der 30. Öffentlichen Sitzung wird zur Kenntnis genommen. 

3. Kenntnisgaben 

Klinikumsdirektor Köster informiert, dass die Sitzung des Klinikumsausschusses am 

23. August 2017 um 16:30 Uhr beginnen wird. 

Klinikumsdirektor Köster informiert über den Bau einer neuen Fahrradabstellanlage 

am Klinikum. Die Fahrradständer werden voraussichtlich zum Frühjahr 2018 zur 

Verfügung stehen. Im nächsten Ausschuss wird es eine entsprechende Vorlage geben. 

Klinikumsdirektor Köster berichtet, dass dem Klinikum Wolfsburg für den Neubau 

der Kinderklinik bereits 2 Mio. Euro fest zugesagt wurden. Die restlichen 5 Mio. Euro 

seien im Planungsausschuss Anfang der Woche ebenfalls beschlossen wurden. Somit 

werden dem Klinikum die komplett zugesagten Mittel in Höhe von 7 Mio. Euro vom 

Land zur Verfügung gestellt. 

Klinikumsdirektor Köster informiert, dass im Neubau der Kinderklinik in allen 

Zimmern WLAN zur Verfügung stehen werde.  

3.1 

 

Budget 2017 

Klinikumsdirektor Köster berichtet, dass mit den Kostenträgern für das Jahr 2017 ein 

neues Budget verhandelt werden konnte. Die getroffene Vereinbarung werde vom 

Klinikum grundsätzlich positiv gesehen und entspreche den Eckdaten des 

Wirtschaftsplans 2017. 

4. Jahresabschluss 2016 Präsentation und mündlicher Vortrag WRG, Herr Robbers 
 
Herr Robbers, Wirtschaftsprüfer der WRG, berichtet über den Jahresabschluss 2016. 

Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 

Die stellv. Vorsitzende Frau Fischer bedankt sich für die Präsentation. 

Herr Schlegel erkundigt sich danach, wie sich die Veränderung der übrigen Erträge in 

Höhe von -211.000 Euro zusammensetzen.  

Diese Frage konnte während der Sitzung des Klinikumsausschusses nicht beantwortet 

werden. Daher wurde die Antwort von Herrn Robbers nachgereicht. 



 

Die Veränderung der übrigen Erträge in Höhe von -211 T€ setzt sich wie folgt 

zusammen:  

 In 2015 wurden Erträge aus der VBL-Erstattung i.H.v. 80 T€ gebucht 
(Einmaleffekt)  

 Die Erträge aus verwendeten Drittmitteln waren in 2015 und rd. 130 T€ höher 
als in 2016.  
 
 

5. 

 

  

Geschäftsbericht 2016 
 
Klinikumsdirektor Köster verweist auf den Geschäftsbericht 2016 und bedankt sich 

im Zuge dessen bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Klinikums. Dieser 

wurde den Ausschussmitgliedern schriftlich zur Verfügung gestellt und werde noch für 

kurze Zeit öffentlich im Ratsinformationsystem einzusehen sein. 

Die stellv. Vorsitzende Frau Fischer ergänzt, dass im Jahr 2016 die roten Zahlen 

erfolgreich verringert werden konnten und verweist auf die städtische Trägerschaft des 

Klinikums Wolfsburg und dankt ebenfalls Allen. 

6. Wegeleitsystem innerhalb des Klinikums - Präsentation 
 
Klinikumsdirektor Köster informiert über die Zusammenarbeit mit der Firma SIS 
GmbH im Rahmen der Erneuerung des Wegeleitsystems. Aufgrund der baulichen 
Veränderungen und Inbetriebnahmen sei ein Punkt erreicht, auch über ein neues 
System nachzudenken und ggf. einzuführen. 
 
Herr Schlüter, Mitarbeiter der SIS GmbH, präsentiert ein Vorabkonzept für die 
Erneuerung des Wegeleitsystems innerhalb des Klinikums Wolfsburg. Die Präsentation 
ist dem Protokoll als Anlage beigefügt.  
 
Die stellv. Vorsitzende Frau Fischer bedankt sich für die Präsentation. 

Frau Busch erkundigt sich, ob mit der der Erneuerung des Wegeleitsystems, die 
persönlichen Ansprechpartner abgeschafft werden.  
 
Klinikumsdirektor Köster antwortet, dass die persönlichen Ansprechpartner/ -innen 
dem Klinikum Wolfsburg weiterhin erhalten bleiben sollen, sofern entsprechende Kräfte 
zur Verfügung stehen. Die Erneuerung des Wegeleitsystems werde diese lediglich 
ergänzen.  
 
Frau Hansen-Schubert betont, dass die persönlichen Ansprechpartner/ -innen von 
besonderer Bedeutung sind und bittet das Direktorium diese Personen zu erhalten. 
 
Herr Schlüter weist nochmals darauf hin, dass dieses System die Mitarbeiter/ -innen 
unterstützen und nicht ersetzen solle. 
 

7. Klinikum – Erneuerung des zentralen Operationsbereiches (ZOP) mit 6 OP Sälen 

- Planungsbeschluss - 

 

Klinikumsdirektor Köster berichtet, dass der ZOP im Jahre 1984 in Betrieb 

genommen wurde und mittlerweile 8 Säle umfasst. Für die Sanierung der 6 nicht 



sanierten Säle sind zunächst Planungskosten in Höhe von 500.000 Euro anzusetzen. 

Die beauftragten Fördermittel seien mittlerweile mit einer Priorität versehen, dass 

parallel zur Planung eine Abstimmung mit der Oberfinanzdirektion erfolgen könne. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig 

 

7 Ja-Stimmen 

 

8. Klinikum – Erneuerung des Patientenrufes auf der Entbindungsstation und 

Upgrade der Telefonanalage – Objektbeschluss- 

 

Klinikumsdirektor Köster berichtet, dass die Telefonanlage und die Patientenrufe auf 

der Entbindungsstation erneuert werden müssen. Die Kosten werden 350.000 Euro 

betragen. Weiterhin informiert er, dass sich die Stadt dazu bereit erklärt habe, die 

Investition zu tragen. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

7 Ja-Stimmen 

9. Interdisziplinäres ambulantes Onkologiezentrum am Klieversberg MVZ GmbH 

(amO MVZ GmbH); Weisungsbeschluss für die Gesellschafterversammlung – 

Jahresabschluss 2016 und Wirtschaftsplan 2017-  

 

Stellv. Vorsitzende Frau Fischer informiert über den Jahresabschluss der MVZ 

GmbH. Weiterhin berichtet sie, dass auch hier ein positives Ergebnis erzielt werden 

konnte. 

 

Frau Hansen-Schubert erkundigt sich nach den Hintergründen der steigenden 

Ausgaben für Aushilfslöhne. Darüber hinaus fragt sie, ob dies an einer vermehrten 

Übernahme von Aushilfskräften liegen kann.  

 

Herr Dr. Chandra führt aus, dass im amO MVZ GmbH keine Leiharbeiter/ -innen 

beschäftigt sind.  

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig 

 

7 Ja-Stimmen 

10. 

 

 

 

Medizinischen Versorgungszentrum am Klinikum Wolfsburg GmbH (MVZ WOB 

GmbH); Weisungsbeschluss für die Gesellschafterversammlung – 

Jahresabschluss 2016, Wirtschaftsplan 2017 und Bestellung 

Jahresabschlussprüfer 2017 - 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig 

 



 

 

 

11. 

7 Ja-Stimmen 

 

Anfragen und Anregungen 

Frau Hansen-Schubert erkundigt sich nach Rückmeldungen bezüglich des 

Abschiedsraumes auf der Ebene H1.  

 

Klinikumsdirektor Köster informiert, dass der Abschiedsraum nach Rücksprache mit 

Frau Raguso gut angenommen werde. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 17:10 Uhr  


